
Am 29. September wird gewählt.   

Die „Amtliche Wahlinformation“ erleich-

tert das gesamte Prozedere der Abwicklung 

– für Sie und für die Gemeinde.  

Wir möchten seitens der Gemeinde 

unsere Bürger bei der bevorstehen-

den Nationalratswahl optimal unter-
stützen. Deshalb haben wir Ihnen 

eine „Amtliche Wahlinformation – 
Nationalratswahl 2024“ zugestellt. 

Bitte verwahren Sie diese bis zur 
Wahl besonders sorgfältig. Die 

Wahlinformation ist nämlich mit Ih-

rem Namen personalisiert und bein-
haltet einen Zahlencode für die Bean-

tragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag 

mit Rücksendekuvert sowie einen 

Strich-Code für die schnellere Ab-
wicklung bei der Wahl selbst (für das 

Wählerverzeichnis).  
Zur Wahl im Wahllokal am 29. Sep-

tember bringen Sie den personalisier-

ten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. Damit erleich-

tern Sie die Wahlabwicklung, da wir 
nicht mehr im Wählerverzeichnis 

suchen müssen.   

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 

beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie 

dafür die drei Möglichkeiten der 
„Amtlichen Wahlinformation“:   

1.) persönlich bei der Gemeinde  

2.) schriftlich mit der Anforderungs-
 karte mit Rücksendekuvert  

3.) elektronisch mit dem Code unter
 www.meinewahlkarte.at   

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-

lichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! 

Zugestellt durch post.at 

Amtliche Mitteilung                Ausgabe 4      September 2024 

Gemeinde Nachrichten 
Aurach am Hongar 

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 

der 25. September 2024.   

Je nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebener 

Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.   

Die Wahlkarte muss spätestens am  
29. September 2024, 17:00 Uhr, bei 

der zuständigen Bezirkswahlbehörde 

einlangen. Sie haben weiters die Mög-
lichkeit, die Wahlkarte am Wahltag 

bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzuge-

ben. 

 

Das war der Auracher Ferienspaß  
Fotos finden Sie in der Fotogalerie auf www.aurach.at 

Wichtige Information 

Nationalratswahl 2024 
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Zum Abschluss meiner 3-jährigen 
Lehre zur Verwaltungsassistentin am 
Gemeindeamt Aurach, habe ich An-
fang Juli 2024 meine Lehrabschluss-
prüfung mit gutem Erfolg abge-
schlossen und darf nun mit 35 Wo-
chenstunden meine Tätigkeit im Bür-
gerservice weiter ausüben. Ich bin 
glücklich darüber, meine erlernten 
Kenntnisse weiterhin in der Praxis 
umsetzen zu können und freue mich 
auf neue Herausforderungen, die auf 
mich zukommen werden. 

In meiner Lehrzeit habe ich bereits in 
den breit gefächerten Aufgabenberei-
chen der Gemeinde mitwirken dür-

fen. Durch die abwechslungsreichen 
Tätigkeiten wartet jeden Tag eine 
neue Herausforderung auf mich und 
man lernt, mit kniffligen Situationen 
umzugehen, was einen persönlich 
auch viel weiterbringt.  

Mit der Lehre zur Verwaltungsassis-
tentin habe ich neben dieser Ausbil-
dung auch den Abschluss als Perso-
naldienstleistungskauffrau und als 
Bürokauffrau. Durch das Programm 
„Lehre mit Matura“ kann ich neben 
meiner Arbeit auch noch die Reife- 
und Diplomprüfung absolvieren, so-
mit stehen mir später alle Türen of-
fen. 
Ein Bericht von Ines Holzleithner  

Das Team der Gemeindeverwaltung 
und der Bürgermeister gratulieren 
Ines sehr herzlich zur bestandenen 
Lehrabschlussprüfung und sind er-
freut, Ines nun als motivierte Kolle-
gin im Team zu haben. 

Erfolgreicher Lehrabschluss 
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Aus dem Gemeindeamt 
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Am Freitag, 4. Oktober  

hat das Gemeindeamt  

wegen Betriebsausflug  

geschlossen! 

 

Wir danken für  

Ihr Verständnis! 

Badesaison 2024 

Die Freibadsaison 2024 ist am 
1. September unfallfrei zu Ende ge-
gangen.   
Mit unseren Aushilfskräften Marlene 
Zobl, Renate Preuner, Maria Kobl-
miller und Alexander Herget, der tat-
kräftigen Unterstützung unseres Mit-
arbeiters Daniel Lang, sowie unserer 
Reinigungskraft Yvonne Wambacher 
konnten wir einen reibungslosen Ba-
debetrieb gewährleisten. Ein großes 
Dankeschön dafür im Namen der 

G e m e i n d e v e r t r e t u n g .                         
Rainer Wiesner und Christoph Bauer 
(RAWS Beach) bieten im Freibadbuf-
fet ein reichhaltiges Speisenangebot 
in sehr guter Qualität an.   
Gerade Familien – auch aus den 
Nachbargemeinden – schätzen die 
Übersichtlichkeit unseres Freibades 
und das familiäre Ambiente. 
Insgesamt konnten  wi r  an   
60 Badetagen mehr als 7100 Gäste 
begrüßen.   

Auch wenn nicht mehr alles auf dem 
modernsten Stand ist, können wir uns 
glücklich schätzen in Aurach ein Frei-
bad zu haben, das wir hoffentlich 
noch lange betreiben können.   
Wie jedes Jahr wird einiges im  
Freibad vergessen, liegengelassen, 
verloren, gefunden. Die Fundgegen-
stände können bis spätestens  
30. Oktober 2024 am Gemeindeamt 
abgeholt werden, danach werden sie 
entsorgt.   
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Neuer Balkon am Gemeindeamt 

Da das alte Holzbal-
kongeländer am Ge-
meindeamt bereits in 
die Jahre gekommen 
ist, wurde es durch ein 
pflegeleichtes Aluge-
länder ersetzt und er-
strahlt nun in neuem 
Glanz! 
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Aktuelles aus der Gemeinde 

Seit 2022 ist auch Aurach ein Teil der 
Initiative „Bienenfreundliche Ge-
meinde“. Im Zuge des Musikerheim-
Neubaus wurde die Grünanlage um 
den Parkplatz mit heimischem Saat-
gut besät.  
Bereits im ersten Jahr sind viele 
Pflanzen aufgegangen und haben ihre 
Blüten präsentiert. Im darauffolgen-
den Jahr 2023 hat sich gezeigt, welche 
Pflanzen sich dort wohlfühlen und 
wieder blühen.  
Das Gelände wird 2 mal im Jahr ge-
mäht, dies verhindert eine Verhol-
zung, und der Schnitt wird nach 
2‑3 Tagen entfernt, damit das 

Schnittgut verlässlich aussamen kann 
und die Pflanzen darunter nicht er-
stickt werden. Die abgestorbenen 
Pflanzenteile bieten im Winter den 
Insekten ein Überwinterungsquartier 
und den Vögeln dienen die Samen als 
Nahrung.  
Wollt ihr wissen, welche Pflanzen 
dort wachsen?  
Die App „Flora Incognita“ erkennt 
Pflanzen, speichert diese am Fundort 
und gibt die Daten an wissenschaftli-
che Institute für Statistiken weiter, 
welche über Jahre hinweg die Ent-
wicklung der Pflanzenbestände doku-
mentiert. 

Welche Insekten werden von den 

Pflanzen besucht?  
Hier hilft die App „NaturaDB“ nicht 
nur die passende Pflanze für den 
richtigen Standort zu finden, sondern 
zeigt für welche Insekten die Pflanze 
wichtig ist und ob sie heimisch ist. 
Wie ihr seht, sind heimische Gräser, 
Blumen und Gehölze wichtig für un-
sere heimischen Insekten.  
 
Ein Bericht von DI (FH) Christoph Held 

Bienenfreundliche Gemeinde - Arbeitsgruppe „Insektenfreundliches Aurach“  

lassen, so setzen sie sich bitte mit uns 
in Verbindung 07662/6311.  
Der Baum sollte eine Größe von 
sechs bis acht Metern haben und 
g le ichmäßig gewachsen se in .  
Die Fällung und der Abtransport 
wird von der Gemeinde Aurach über-
nommen.  

Auch in diesem Jahr möchte die Ge-
meinde ihre Tradition fortsetzen und 
einen Baum auf dem Ortsplatz auf-
stellen. Daher sind wir wieder auf der 
Suche nach einem Weihnachtsbaum 
für unseren Ortsplatz. Sollten Sie in 
Ihrem Besitz einen „schönen Weih-
nachtsbaum“ haben und möchten Sie 
diesen der Gemeinde kostenlos über-

Weihnachtsbaum gesucht - Weihnachten ist nicht mehr allzu fern 

Jetzt Bäume und Sträucher schneiden 

Oft ragen Äste von Sträuchern und 
Bäumen von Privatgrundstücken auf 
die Gemeindestraßen. Um die Ver-
kehrssicherheit zu wahren, sind über-
ragende Äste zu entfernen. Laut 
StVO dürfen Äste von Bäumen, 
Sträuchern, Hecken und dergleichen 
nicht die Verkehrssicherheit beein-
trächtigen oder die freie Sicht behin-
dern. Die Grundeigentümer werden 
hiermit aufgefordert: Äste, Sträucher 
oder Hecken entlang eines Gehstei-
ges bis zur Grundgrenze auf einer 
Höhe von 2,50 m und entlang einer 
Straße 0,75 m bzw. 1,25 m vom Ban-
kett entfernt und bis auf einer Höhe 
von 4,50 m zurückzuschneiden. 
Durch überhängende Äste kommt es 

bei der Benützung der Gehsteige und 
Straßen, z.B. beim Abholen der Müll-
tonnen zu Behinderungen und fall-
weise zu Beschädigungen von Fahr-
zeugen. Um einer Mithaftung bei 
Unfällen und Beschädigungen zu ent-
gehen, sind diese Maßnahmen des 
Rückschnittes unbedingt einzuhalten 
bzw. vom Grundeigentümer zu ver-
anlassen.  

 

 

 

 

 

 

Ein gefahrloses Benützen der Stra-
ßen, Wege und Gehsteige, insbeson-
dere der Zu- oder Ausfahrten, sowie 
der Kreuzungen hilft jedem Ver-
kehrsteilnehmer.  
In diesem Sinne bitten wir um Ihre 
Mithilfe, um die Straßen und Gehwe-
ge in der Gemeinde sicher zu gestal-
ten. Achten Sie bei Neupflanzungen 
darauf, genügend Abstand von der 
Straße zu halten und wählen Sie 
Pflanzen mit geringem Breitenwachs-
tum. 
Beachten Sie beim Rückschnitt, dass 
Pflanzen auch rasch nachwachsen 
können.  
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Beim Bauhof steht unseren Bürgern 
eine kostenlose Grünschnittsammel-
stelle zur Verfügung. Ein komfor-
tables und bürgernahes Sammelsys-
tem, das gut angenommen und um-
weltfreundlich ist.   
Leider werden in der Grünschnittbox 
häuf ig  auch andere Abfäl le 
(Plastikmüll, Holzpaletten, Blumen-
töpfe,  Kleintierstreu und sogar Zäu-
ne) entsorgt.   
All diese Störstoffe müssen kostenin-
tensiv entfernt werden. Die Grün-
schnittsammelboxen stellen einen 
besonderen Service dar, der anderorts 
seines Gleichen sucht. Helfen Sie mit, 
die Sammelstellen sauber und die 
Kosten für diesen Service möglichst 
gering zu halten.  

Für die sachgemäße Nutzung beach-
ten Sie die Hinweisschilder an der 
Grünschnittbox. Es besteht die Ge-
fahr, dass dieser Service bei unsach-
gemäßer Nutzung eingestellt werden 
muss.  
Sollten Sie illegale Müllablagerungen 
beobachten, bitten wir um Hinweise 
an das Gemeindeamt, wenn möglich 
mit Foto. Es wird darauf hin ein Ord-
nungswidrigkeitsverfahren eingeleitet 
und der Verursacher zur Verantwor-
tung gezogen.   
Des weiteren weisen wir darauf hin, 
dass der dort gelagerte Splitt 
(Schotter) Eigentum der Gemeinde 
ist und nicht einfach mitgenommen 
werden darf.  

Was darf in die Grünschnittbox? 
Grün- und Strauchschnitt in haus-
haltsüblichen Mengen:  
 

 Rasenschnitt einer durchschnittli-
chen Bauparzelle                            

 Jährlicher Rückschnitt-Abfall einer 
Gartenhecke  

 Abfall von Balkon– und Zimmer-
pflanzen  

 Abfälle aus dem Hausgarten 
 
Baumstämme, Äste und Wurzelstö-
cke fallen NICHT unter den Begriff 
„Strauchschnitt“ . 
 
Solche Abfälle können gegen Bezah-
lung bei einer Kompostieranlage ent-
sorgt werden!  
 

Illegale Müllentsorgung 

Aktuelles aus der Gemeinde Aktuelles aus der Gemeinde 

Was gehört wohin? 
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Der Stammtisch für betreuende und 
pflegende Angehörige fand bisher im 
Heimathaus Schörfling statt.   
Bei unserer Info-Veranstaltung im 
Herbst vergangenen Jahres kam der 
Wunsch nach einem Stammtischter-
min auch in unserer Gemeinde  
Aurach .  
Wir freuen uns, dass wir diesem 
Wunsch nachkommen konnten und 
der Stammtisch im Oktober im GH 
Riedl, Auracherhof stattfinden wird. 

 

 

Termine 2. Halbjahr 2024: 
9. September  
Gemütlicher Abend nach der Som-
merpause,  
18:30 Uhr, Schörfling 
 
14. Oktober  
Stammtisch für ALLE interessier-
ten Teilnehmer, diesmal in 
Aurach beim Gasthof Riedl um 
18:30 Uhr 
 
11. November  
Verschiedene Entspannungsübungen 
im Pflegealltag, 18:30 Uhr, Schörfling 
 

9. Dezember  
Weihnachtsfeier, 18:30 Uhr, Schörf-
ling 
 
Der Stammtisch wird von DGKS 
Ruth Prucha geleitet.  
(Tel.: 0660 5205464)  

 

 

 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme, besonders beim Stamm-
tisch im Oktober in Aurach. 

Aktuelles aus der Gemeinde Gesunde Gemeinde 

Achtung Schulanfang 

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige 

Bald ist Schulbeginn: Mit Schulanfang 
sind viele Kinder zum ersten Mal 
selbständig im Straßenverkehr unter-
wegs. Da Kinder intuitiv handeln und 
mit den Risiken des Straßenverkehrs 
nicht vertraut sind, steigt das Unfallri-
siko. Wir appellieren an Fahrzeuglen-
ker, gerade rund um den Schulbeginn 
achtsam und vorsichtig zu fahren. 
Aber nicht nur das rücksichtsvolle 
Verhalten der Fahrzeuglenker ist ge-
fragt, sondern auch die Unterstüt-

zung der Eltern: Indem sie mit ihren 
Kindern den Schulweg üben und auf 
mögliche Gefahren und Risiken auf-
merksam machen, können Eltern 
aktiv zur Sicherheit ihrer Kinder bei-
tragen.  
Aufgrund ihrer geringen Körpergrö-
ße sind Kinder für andere Verkehrs-
teilnehmer teilweise schwer wahr-
nehmbar. Auch ihr Verhalten ist mit-
unter schwer zu interpretieren. Da-
rum gilt laut Straßenverkehrsordnung 

für Kinder ein „unsichtbarer Schutz-
weg“. Das bedeutet, dass jeder Fahr-
zeuglenker Kindern das unbehinderte 
und ungefährdete Überqueren der 
Fahrbahn ermöglichen muss, wenn 
für ihn erkennbar ist, dass sie alleine 
oder in Gruppen beabsichtigen, die 
Straße zu überqueren. Besondere 
Vorsicht gilt für Autolenker in der 
Nähe von Horten, Schulen oder Kin-
dergärten.   

Vorsicht im Straßenverkehr  

Morgens und zur Mittagszeit herrscht 
vor der Schule und dem Kindergarten 
ein reges Kommen und Gehen. Viele 
Kinder werden von den Eltern mit 
dem Auto gebracht oder abgeholt. 
Dabei kommt es immer wieder zu 
gefährlichen Situationen. Auch der 
Bus kann oft nicht in der Bushalte-
stelle stehen bleiben. Laut § 17 StVO 

ist das Vorbeifahren an einem Fahr-
zeug, an dem hinten eine gelb-rote 
Tafel mit der bildlichen Darstellung 
von Kindern angebracht ist und bei 
dem die Alarmblinkanlage und gelb-
rote Warnleuchten eingeschaltet sind, 
verboten.   
Wir bitten Sie NICHT auf der Straße 
oder dem Gehsteig VOR der Schule 

und dem Kindergarten zu parken 
oder die Kinder aus- bzw. einsteigen 
zu lassen oder die Bushaltestelle zu 
verparken. Es sind ausreichend Park-
plätze   (Musikprobelokal) in der 
Nähe vorhanden.    
Achten Sie auf die Sicherheit der Kin-
der! 

Halten und Parken auf  öffentlichen Gut 
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Eltern-/Mutterberatung 

Ab November wieder in der VS Aurach 

Erfreulicherweise stehen die Räum-
lichkeiten in der Volksschule Aurach 
ab November 2024 wieder zur Verfü-
gung.                                          
                

Termine für 2024  
Montag, 04. November 2024  
Montag, 02. Dezember 2024                                                      
Um Voranmeldung unter  
07672/70273421 wird gebeten.   

Alle Infos und Angebote finden sie 
auf der Homepage der BH Vöck-
labruck unter:   
www.bh-voecklabruck.ooe.gv.at  
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Kindergarten Aurach 

…unter diesem Motto haben die 
Kindergartenkinder Aurach und das 
Kindergartenteam ein schönes und 
erlebnisreiches Arbeitsjahr 2023/24 
hinter sich gelassen.   
Im September 2023 haben wir als 
Team viele neue Kinder und Eltern 
bei uns begrüßen dürfen und gemein-
sam haben wir viele schöne Höhe-
punkte erlebt, z.B. gemeinsame El-
ternabende, Erntedank- und Martins-
fest, Elterncafés und den Palmsonn-
tag. Dabei haben wir uns auch von 
schlechtem Wetter nicht unterkriegen 

lassen. Ob Regen oder Sonnenschein 
– jeder war mit Herz und guter Laune 
dabei.  
Auch im Gruppenalltag war immer 
etwas los, ob Projekte mit gezielten 
Bildungsangeboten, Singen und Mu-
sizieren im Morgenkreis, Spielen und 
Fetzen im Turnsaal, Bewegungsaus-
gleich im Garten und auf dem Spiel-
platz, Ausflüge oder individuelles 
Spielen und Lernen im Alltag – wir 
haben viel erlebt und wir sind stolz 
unsere Kinder in diesem Jahr in ihrer 
Entwicklung ein Stück begleitet und 

unterstützt zu haben.   
Wir bedanken uns bei allen Eltern für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit, 
wünschen allen Schulanfängern und 
ihren Eltern einen großartigen Start 
in der Volksschule.  

Wir freuen uns auf das Kindergarten-
jahr 2024/2025 mit vielen neuen und 
ereignisreichen Erlebnissen.  

Ein Bericht von Kindergartenleiterin   

Christiane Reisenzein 

Im Kindergarten ist immer was los…  

Naturpark Mittelschule Schörfling 
Tischler Trophy 2024 - 3. Platz 

Bereits zum 8. Mal fand heuer die 
“Tischler Trophy” des Landes 
Oberösterreich statt, bei welcher jun-
gen Menschen der Werkstoff Holz 
und der Beruf der Tischlerin bzw. des 
Tischlers auf kreative Weise näherge-
bracht werden.  
Auch unsere Schule beteiligte sich 
mit Begeisterung an diesem Projekt 
und das Thema “Ein Alien landet mit 
seiner Rakete in der Schule und hat in 
seinem Körper eine Zeitkapsel mit” 
ließ der Fantasie kaum Grenzen of-
fen. 
Mit dem verantwortlichen Lehrerte-
am, bestehend aus Andrea Hemets-
berger und Joachim Felgitscher, so-
wie unter der fachkundigen Anleitung 
der Tischlerei Loy aus Jetzing wurde 
mit den Mädchen und Burschen der 
3a Klasse und einigen Schülern aus 
der 3b und 3c Klasse geplant, gesägt, 
geschraubt und vor allem viel ge-
schliffen. Die Schülerinnen und 
Schüler waren mit großem Einsatz 
bei der Sache und heraus kam der 
Außerirdische namens “Natumi”, der 
auf seiner langen Reise durch das 
Weltall nun einen Ort - nämlich 
Schörfling - gefunden hat, den er so 
schnell nicht mehr verlassen möchte. 

Nur zur Begutachtung wurde 
“Natumi” in die Wirtschaftskammer 
nach Linz gebracht, wo er auf seine 
Bewertung wartete.   
Am 27. Mai war es dann soweit! Das 
Team rund um “Natumi” fuhr mit 
dem Bus nach Linz, wo die Preisver-
leihung stattfand. Gespannt warteten 
alle auf das Ergebnis und dann erfuh-
ren wir, dass wir den 3. Platz erreicht 
hatten. Voller Freude nahmen die 
SchülerInnen, die LehrerInnen und 
die Tischler den Preis entgegen. Als 
Belohnung gab es abschließend noch 
für alle ein Buffet, wo nach einem 
aufregenden Nachmittag noch für 
den kulinarischen Genuss gesorgt 
wurde. 
Unser Einsatz und die vielen Stun-
den, die wir an dem Außerirdischen 
gearbeitet haben, hat sich gelohnt 
und wir sind sehr stolz auf unsere 
Leistung. 
Für unsere Schule ist der Alien mit 
seiner stattlichen Größe von 1,98 m 
natürlich ohnehin der ganz große Hit. 
Besonders deshalb, weil alle Klassen 
an diesem Projekt mitgearbeitet ha-
ben. Die 3a Klasse war für die Pla-
nung und den Bau des Außerirdi-
schen verantwortlich, alle anderen 

Klassen brachten sich in den ver-
schiedensten Gegenständen in dieses 
Projekt ein und entwarfen Zeitkap-
seln, schrieben im Deutsch- und 
Englischunterricht Geschichten, nah-
men Podcasts auf, entwarfen Zeich-
nungen und im Sportunterricht wur-
de ein Tanz einstudiert.  
In Zuge dieses Projekts stand auch 
eine Betriebsführung in der Tischlerei 
Loy auf dem Programm, wo wir ganz 
herzlich empfangen wurden und wo 
wir vom Team der Tischlerei vieles 
über den Beruf des Tischlers und 
seine Arbeit mit dem Werkstoff Holz 
und den Umgang mit Maschinen er-
fahren durften.   
Auf unserer Schulhomepage können 
sie alles über unser Projekt nachlesen 
und sich interessante Videos und Fo-
tos dazu ansehen.  
Ein ganz großes Dankeschön möchte 
die gesamte Schule an Josef Loy, 
Franz Loy und Manuel Schiemer für 
die großartige Zusammenarbeit und 
Unterstützung aussprechen.  
Es war eine tolle Erfahrung und wir 
sind sehr stolz auf unsere Ergebnisse! 

Ein Bericht von  
SR Dipl.Päd. Andrea Hemetsberger 
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Zivilschutztag 
Am Samstag, 5. Oktober findet wie-
der der österreichische Zivilschutztag 
mit Probealarm statt. Die Bevölke-
rung soll an diesem Tag mit den ver-
schiedenen Sirenensignalen vertraut 
gemacht werden. Zudem soll die Be-
völkerung an diesem Tag an die Ei-
genvorsorg und einen Stresstest im 
eigenen Haushalt erinnert werden: 
Überprüfung der Lebensmittel– und 
Getränkevorräte, Feuerlöscher, 
Rauchmelder, Hausapotheke, usw. 
Eine Checkliste für diesen Stresstest 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.aurach.at 

Bitte Vormerken 

Agrarfoliensammlung 

Im November 2024 wird der Be-
zirksabfallverband wieder eine Agrar-
foliensammlung durchführen und 
gibt vorab folgende Informationen 
bekannt:  
Da bei der letzten Sammlung die 
Qualität der angelieferten Silofolien 
so schlecht war wird in Zukunft jede 

Lieferung genau angeschaut. Sind die 
Folien verschmutzt oder nass, so 
wird der Anlieferer weggeschickt. 
Diejenigen die sich nicht an die An-
weisungen des Aufsichtspersonals 
halten und die Silofolien einfach am 
Gelände abladen, werden nach dem 
Abfallwirtschaftsgesetz angezeigt.   

Die genauen Termine folgen in unse-
rer nächsten Ausgabe bzw. auf unse-
rer Homepage www.aurach.at 



Se i te  8  Ausgabe 4/2024  


